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Arbeitsblatt/Folie mit Arbeitsaufträgen zum Starkult
Herangehensweise 1:
über ein Zitat aus: Klaus Farin, generation kick.de. Jugendkulturen heute, München 2001
„In [einem] Punkt sind sich fast alle Jugendkulturen und 80 bis 90 Prozent aller Jugendlichen – in Ost- wie Westdeutschland – einig: Mit Gewalt wollen sie nichts zu tun haben. Hooligans und Skinheads, Neonazis und Satanisten zählen zu den verhasstesten Jugendkulturen der Gegenwart. Das macht sie allerdings für die wenigen, die diesen Szenen angehören, mitunter auch gerade sehr attraktiv.“
(Farin, S. 173)

Arbeitsaufträge:

· Unterstreiche den Satz, der eine sehr positive Eigenschaft der Jugendlichen von heute anspricht!

· Überlege, weshalb viele Erwachsene und speziell ältere Leute ein anderes Bild von den Jugendlichen haben!

· Begründe, weshalb Hooligans und Skinheads, Neonazis und Satanisten dennoch immer wieder neue Anhänger finden!

· Sammle Beispiele für die Gefahren, die sich ergeben können, wenn man zu sehr für eine Idee oder ein Idol schwärmt!

· Stelle zusammen, welche Eigenschaften und Verhaltensweisen der Stars dich beeindrucken und unterstreiche diejenigen, von denen du meinst, dass sie dir als Erwachsener auch noch imponieren werden!
Herangehensweise 2:
über die Teilnahme an einer online-Umfrage der freien Universität Berlin zur Fan-Forschung, Institut für Soziologie, Roose und Schäfer;
aufrufbar unter: http://www.fanforschung.de (26.2.2008)
Hier gibt es Fragebogen für Sportfans, Musikfans, Film- und TV-Fans, Autofans sowie für andere Fans. Zum Ausfüllen der Fragebogen sollte man etwa 20 Minuten einplanen; auf der Grundlage dieses Befundes lassen sich Gefahren und Risiken des Fanwesens gut diskutieren.
